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2. Die 
d
staubigen Wege sind 

C
sinnlos, wenn jede

F
Böe dich 

B
weiter 

A
hebt. Wenn 

d
wir sie doch machen,

dann 
C
hallt noch dein Lachen mit 

F
jedem 

C
Schritt mit uns 

d
mit.

3. Der 
d
Fels in der Brandung steht 

C
einsam am Strand, und

F
legst du dich 

B
einmal zur 

A
Ruh, dann 

d
müssen wir weiter,

bleib 
C
doch uns Begleiter am 

F
Weg auf die 

C
Sonne 

d
zu.

4. Die 
d
Meilen zum Hafen ziehn 

C
hin, und wir schlafen

noch 
F
lang nicht 

B
in dieser 

A
Nacht. Den 

d
Ruf in der Ferne

er
C
innern wir gerne: dein 

F
Gruß, für 

C
uns ge

d
lacht.

Worte und Weise: chip (Philip Chinery), VCP Stamm Weiße Rose Barmstedt, September 



2008.


